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[bookmark: Kontrollkästchen123]Beschreibung der Ölfeuerungsanlage für den Dampfkessel
	Antragsteller (Arbeitgeber):
	................................................................

	
	(Name, Firma, Wohnort)

	Aufstellungsort:
	................................................................

	
	(genaue Ortsbezeichnung, bzw. Name und Heimathafen des Binnenschiffes)



	1
	Heizöle

	
	
	Betrieb
	Anfahren

	1.1
	Ölsorte nach DIN 51603
	........
	........

	1.2
	Soweit nicht nach DIN 51603
	........
	........

	1.2.1
	Heizwert (HU) in 
	........
	........

	1.2.2
	Niedrigster Flammpunkt in °C
	........
	........

	1.2.3
	Höchster Massengehalt an Schwefel in %
	........
	........



	2
	Heizöl-Lagerung
	|_| siehe Beiblatt LOE
	|_| bereits vorhanden und genehmigt

	2.1
	Die Brennstoffabsperreinrichtung außerhalb des Kesselaufstellungsraumes befindet sich (örtliche Lage)

	
	................

	
	................

	
	Sicherheitsabsperreinrichtung
	|_| ja
	|_| nein

	
	Eignungsnachweis
	........

	2.1.1
	|_| Fernbedienung
	|_| manuell
	|_| Notschalter
	|_| ........

	2.1.2
	Art der Hilfsenergie
	........



	3
	Heizöl-Vorwärmung (für Zerstäubung)

	3.1
	Vorwärmer ist überwachungsbedürftiger Druckbehälter nach Betriebssicherheitsverordnung
	|_| ja
	|_| nein

	3.2
	Beheizung
	|_| Dampf
	|_| Heißwasser
	|_| elektrisch
	|_| ........

	3.3
	Abschaltung gegen Heizflächenüberhitzung
	|_| ja
	|_| nein

	3.4
	Höchste Ölvorwärmtemperatur (selbsttätig geregelt)
	........ °C

	
	Einrichtung mit Eignungsnachweis zur Überwachung der Ölvorwärmtemperatur vorhanden
	
|_| ja
	
|_| nein
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	3.5
	Zulässiger Betriebsdruck PS des Ölvorwärmers
	........ bar

	3.6
	Sicherheitsventil vorhanden
	|_| ja
	|_| nein

	
	Eignungsnachweis 
	........
	kleinster Durchmesser D0........ mm

	
	Einrichtung zur Überwachung von Ölaustritt vorhanden
	|_| ja
	|_| nein

	3.7
	Vorrichtung zur Prüfung des Heizmittels auf Ölgehalt vorhanden
	|_| ja
	|_| nein



	4
	Brenner

	4.1
	Hersteller
	........

	4.2
	Typ (Firmenbezeichnung)
	........

	4.3
	Bauart:
	|_| Druckzerstäuber
	|_| Drehzerstäuber

	
	
	|_| Dampfzerstäuber
	|_| Druckluftzerstäuber

	
	
	|_| Rücklaufbrenner
	|_| ........

	4.4
	Eignungsnachweis
	|_| Typprüfung
	|_| Einzelprüfung

	
	Angewandte Normen
	|_| DIN EN 267 + Anhang K
	|_| TRD 411
	|_| DIN EN 12952

	
	
	|_| DIN EN 12953
	|_| ........

	
	|_| Nachweis der Eignung durch
	........

	4.5
	Zulässige Feuerungswärmeleistung
	[bookmark: Dropdown1]........ 

	
	Zulässiger Durchsatz der Feuerung
	........ kg/h

	4.6
	|_| Nachweis des Durchsatzes durch kontinuierliche Mengenmessung

	
	|_| Einzelprotokoll[footnoteRef:1] [1:  Das Protokoll muss alle bei der Einstellung vorhanden gewesenen, den Durchsatz bestimmenden Parameter so beschreiben, dass diese vom Sachverständigen jederzeit nachprüfbar sind.] 

	|_| Auslitern

	4.7
	Betriebsweise
	|_| automatisch
	|_| teilautomatisch
	|_| handbedient

	4.8
	Zündeinrichtungen

	4.8.1
	|_| elektr. Hochspannungszündung als:
	|_| Dauerzündung
	|_| intermittierende Zündung

	
	|_| Zündung durch Lunte
	
	

	
	|_| Erdgas
	|_| Flüssiggas
	|_| Leichtöl
	|_| ........

	4.8.2
	Zündflamme ist in die Überwachung der Hauptflamme einbezogen
	|_| ja
	|_| nein

	4.8.3
	Zündflamme wird unabhängig von der Hauptflamme überwacht 
	|_| ja
	|_| nein

	4.8.4
	Die maximale Ausströmdauer des Zündgases beträgt bei nicht überwachten Zündbrennern
	........ s

	4.8.5
	Zündgasversorgung aus Flaschen

	
	Aufstellung Kesselraum
	|_| außerhalb
	|_| transportabel

	4.8.6
	Handabsperrung vor Brenner
	|_| ja
	|_| nein



	5
	Durchlüftung der Rauchgaszüge 

	5.1
	Durchlüftungsdauer
	........ s

	5.2
	Durchlüftungsstrom
	........ m³/h
	Gesamtluftleistung
	........ m³/h

	5.3
	Volumen des Feuerraumes und der Rauchgaszüge bis zum Kesselende
	........ m³

	5.4
	Volumen vom Kesselende bis zum Schornsteineintritt
	........ m³

	5.5
	Automatische Luftabsperrklappe je Brenner
	|_| ja
	|_| nein



	6
	Sicherheits- und Überwachungseinrichtungen

	6.1
	Flammenwächter

	6.1.1
	Hersteller
	........

	6.1.2
	Typ (Firmenbezeichnung)
	........

	6.1.3
	Bauart
	........

	6.1.4
	|_| Flammenwächter in der Zulassung des Feuerungsautomaten enthalten

	6.1.5
	Eignungsnachweis:
	........

	
	|_| Typprüfung nach DIN EN 298
	|_| Einzelprüfung

	6.2
	Schauöffnung zur Beobachtung der Zünd- und Hauptflamme  |_| am Brenner
	|_| am Feuerraum

	6.3
	Unterbrechung der Ölzufuhr durch selbsttätige Absperrung bei:

	
	|_| Unterschreiten des Mindestzerstäubungsmitteldruckes

	
	|_| Unterschreiten des Mindestheizöldruckes
	|_| Ausfall der Steuerenergie

	
	|_| Ausfall der Verbrennungsluft
	|_| Ausfall des Saugzuggebläses

	
	|_| Erlöschen der Flamme
	|_| Ausschwenken bzw. Ausfahren des Brenners

	
	|_| nicht hinreichend geöffneten Abgasklappen
	|_| Ansprechen eines Begrenzers

	
	|_| unzulässiger Abweichung des Luft-/
Brennstoffverhältnisses
	|_| Betätigung des Notschalters

	
	|_| nicht ausreichendem Verbrennungsluftstrom
	|_| zu hohem Brennkammerdruck

	
	|_| ungenügender Drehzahl des Zerstäuberbechers
	|_| unzul. Abweichung des Rezirkulationsluftstroms

	6.3.1
	Schnellschlussvorrichtung vor:
	|_| jedem Brenner
	|_| jeder Brennergruppe

	
	Anzahl der Sicherheitsabsperrarmaturen
	........
	|_| davon eine Regelarmatur

	
	Eignungsnachweise:
	........
	|_| Typprüfung nach DIN EN ISO 23553

	6.4
	|_| Feuerungsautomat

	
	Hersteller
	........

	
	Typ (Firmenbezeichnung)
	........

	
	Eignungsnachweis:
	........
	|_| Typprüfung nach DIN EN 298
	|_| Einzelprüfung

	
	Feuerungsautomat in Verbindung mit Flammenwächter für Dauerbetrieb geeignet
	|_| ja
	|_| nein

	
	|_| Brennersteuerung in SPS enthalten (Einzelprüfung)

	6.5
	Drucküberwachungsgeräte

	6.5.1
	Ölmindestdruckwächter
	|_| ja
	|_| nein

	
	Eignungsnachweis/Typ
	........

	6.5.2
	Ölmaximaldruckwächter
	|_| ja
	|_| nein

	
	Eignungsnachweis/Typ
	........

	6.5.3
	Luftdruckwächter
	|_| ja
	|_| nein

	
	Eignungsnachweis/Typ
	........

	6.5.4
	Dampfdruckwächter
	|_| ja
	|_| nein

	
	Eignungsnachweis/Typ
	........

	6.6
	Sicherheitszeiten

	
	– des überwachten Zündbrenners
	........ s

	
	– des Hauptbrenners bei Inbetriebnahme
	........ s

	
	– des Hauptbrenners bei Erlöschen der Flamme während des Betriebes
	........ s

	6.7
	Örtliche Lage der Gefahrenschalter:

	
	................

	6.8
	Überwachung des Verbrennungsluftstromes über:
	|_| Verbrennungsluftstrommessung

	
	|_| Drehzahl des Frischlüfters
	|_| Differenzdruck am Frischlüfter

	
	|_| Druck hinter Frischlüfter
	|_| Leistungsaufnahme des Frischlüftermotors

	6.9
	Überwachung des Luft-/Brennstoffverhältnisses

	
	|_| elektronischer Verbund mit Überwachung in der Steuerung
	|_| mechanischer Verbund



	7
	Sondereinrichtungen

	7.1
	Einrichtung zur O2-Regelung
	|_| ja
	|_| nein

	7.2
	Einrichtung zur Rauchgasrückführung 
	|_| ja
	|_| nein

	
	|_| mit Gebläse
	|_| Injektor

	7.3
	Einrichtung zur Feuerraumdruckregelung 
	|_| ja
	|_| nein

	7.4
	Einrichtung zur Dosierung von Additiv/Wasser1 zum Heizöl 
	|_| ja
	|_| nein

	7.5
	Einrichtung zur Eindüsung von Harnstoff
	|_| ja
	|_| nein

	7.6
	ferngesteuerte Brennstoffumschaltung 
	|_| ja
	|_| nein

	
	ausgelöst durch/von
	........

	7.7
	Sonstige (ggf. formlose Beschreibung)

	
	........

	
	........



	


8
	Stromlaufpläne/Logikpläne
	|_| liegen bei
	|_| werden nachgereicht

	
	- Stromlauf-/Logikplan für Kesselanlage einschließlich Feuerung
	Nr. ........

	
	- R&I-Schema der Feuerungsanlage
	Zeichnungs-Nr. ........

	
	........
	........

	
	........
	........

	
	........
	........

	9
	Anmerkungen / Ergänzungen
	

	
	................................................................
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……………………..................................	………………….................................

(Unterschrift Antragsteller)	(Unterschrift Ersteller der Anlage)

	
Angaben zum Antragsteller
	
Angaben zum Ersteller der Anlage

	................................................................
	................................................................

	................................................................
	................................................................

	................................................................
	................................................................

	................................................................
	................................................................
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